
Muster – Betrieblicher Ausbildungsplan

zu Kapitel 2.5

zu

AUSBILDUNG GESTALTEN: 

Tischler/Tischlerin.

Umsetzungshilfen und Praxistipps. 

Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009



Ausbildungsplan f�r die Berufsausbildung 
zum Tischler / zur Tischlerin 

Ausbildungsbetrieb: 

Auszubildender/Auszubildende: 

Ausbilder/Ausbilderin: 

Berufsschulstandort: Beginn der Ausbildung:

zustlndige Stelle: Voraussichtl. Ende der Ausbildung:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 
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Ausbildungs-
berufsbildpositionen 
entsprechend dem � 4 
der Ausbildungs-
ordnung 

Zeitliche Richtwerte 
entsprechend dem 
Ausbildungsrahmenplan 

In dieser Spalte finden sich die aus dem 
Ausbildungsrahmenplan �bernommenen zu 
vermittelnden Fertigkeiten und Kenntnisse. 

In dieser Spalte k|nnen, auch 
mit Hilfe der Erlluterungen 
zum Ausbildungsrahmenplan, 
die Ausbildungsinhalte 
prlzisiert und den jeweiligen 
betrieblichen Voraussetzungen 
entsprechend erglnzt werden. 

In dieser Spalte 
kann z. B. 
eingetragen 
werden:  

der voraus-
sichtliche 
Zeitpunkt der 
Vermittlung 
innerhalb des 
Ausbildungs-
jahrs (z. B. 
Monat / 
Quartal) 
die Vermit-
tlungsdauer 
im Betrieb 

In dieser Spalte kann z. B. 
eingetragen werden: 

der Betriebsteil 
der zustlndige Ausbilder oder 
die vom Ausbilder mit der 
Ausbildung beauftragte 
Person 
au�erbetriebliche 
Ausbildungsma�nahmen 

Hier k|nnen 
auch Gr�nde, 
die eine 
Vermittlung zu 
einem 
bestimmten 
Zeitpunkt noch 
nicht 
erm|glichten, 
genannt 
werden. 

Zum Ende 
der 
Ausbildung 
m�ssen alle 
Ausbildungs-
inhalte 
vermittelt 
worden sein! 

Die zu vermittelnden Fertigkeiten, Kenntnisse und Flhigkeiten sind nicht einzeln chronologisch, 
sondern unter Ber�cksichtigung einer integrierten Ausbildung im Zusammenhang zu vermitteln! 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Bedeutung des Ausbildungsvertrages, 
insbesondere Abschluss, Dauer und 
Beendigung, erkllren 

gegenseitige Rechte und Pflichten aus dem 
Ausbildungsvertrag nennen 

M|glichkeiten der beruflichen Fortbildung 
nennen 

wesentliche Teile des Arbeitsvertrages nennen 

Berufsbildung, Arbeits- 
und Tarifrecht 
(� 4 Nr. 1) 
(wlhrend der gesamten 
Ausbildungszeit zu 
vermitteln) 

wesentliche Bestimmungen der f�r den 
ausbildenden Betrieb geltenden Tarifvertrlge 
nennen 

Aufbau und Aufgaben des ausbildenden 
Betriebes erllutern 

Grundfunktionen des ausbildenden Betriebes wie 
Angebot, Beschaffung, Fertigung und 
Verwaltung erkllren 

Beziehungen des ausbildenden Betriebes und 
seiner Belegschaft zu Wirtschaftsorganisationen, 
Berufsvertretungen und Gewerkschaften nennen 
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Aufbau und 
Organisation des 
Ausbildungsbetriebes  
(� 4 Nr. 2) 
(wlhrend der gesamten 
Ausbildungszeit zu 
vermitteln) 

Grundlagen, Aufgaben und Arbeitsweise der 
betriebsverfassungs- oder 
personalvertretungsrechtlichen Organe des 
ausbildenden Betriebes beschreiben 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Geflhrdung von Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz feststellen und Ma�nahmen zu ihrer 
Vermeidung ergreifen 

berufsbezogene Arbeitsschutz- und 
Unfallverh�tungsvorschriften anwenden 

Verhaltensweisen bei Unflllen beschreiben 
sowie erste Ma�nahmen einleiten 

Sicherheit und  
Gesundheitsschutz bei 
der Arbeit 
(� 4 Nr. 3) 
(wlhrend der gesamten 
Ausbildungszeit zu 
vermitteln) 

Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes 
anwenden; Verhaltensweisen bei Brlnden 
beschreiben und Ma�nahmen zur 
Brandbeklmpfung ergreifen 

Zur Vermeidung betriebsbedingter 
Umweltbelastungen im beruflichen 
Einwirkungsbereich beitragen, insbesondere 

m|gliche Umweltbelastungen durch den 
Ausbildungsbetrieb und seinen Beitrag zum 
Umweltschutz an Beispielen erkllren 

f�r den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen 
des Umweltschutzes anwenden 

M|glichkeiten der wirtschaftlichen und 
umweltschonenden Energie- und 
Materialverwendung nutzen 

Abfllle vermeiden; Stoffe und Materialien einer 
umweltschonenden Entsorgung zuf�hren 
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Umweltschutz 
(� 4 Nr. 4) 
(wlhrend der gesamten 
Ausbildungszeit zu 
vermitteln) 

Abfllle sammeln, lagern und f�r die Verwertung 
bereitstellen 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Datensysteme nutzen, Vorschriften des 
Datenschutzes beachten, Daten pflegen und 
sichern 

fremdsprachliche Fachbegriffe anwenden 

Umgang mit 
Informations- und 
Kommunikations- 
systemen 
(� 4 Nr. 5) 
3 Wochen 

Informationen beschaffen, auswerten und 
dokumentieren 

Gestaltungsauftrlge hinsichtlich gestalterischer 
Vorgaben, Funktion und Nutzung der 
herzustellenden Erzeugnisse auswerten 

Gestaltungsmerkmale, insbesondere Wirkung 
von Oberfllchenbeschaffenheit, Licht, 
Farbgebung, Form und Proportion 
ber�cksichtigen 

Skizzen, Pllne und Zeichnungen unter 
Ber�cksichtigung von Vorgaben und 
Regelwerken anfertigen und anwenden 

Konstruktionen, insbesondere f�r Rahmen, 
Korpusse oder Gestelle, auswlhlen A
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Gestalten und 
Konstruieren von 
Erzeugnissen 
(� 4 Nr. 6) 
5 Wochen 

Beschllge nach Funktion und 
Gestaltungsmerkmalen auswlhlen 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Arbeitsaufgaben erfassen und Vorgaben auf 
Umsetzbarkeit pr�fen 

Informationen und technische Unterlagen 
nutzen, insbesondere Normen, 
Arbeitsanweisungen, Gebrauchs- und 
Betriebsanleitungen 

Materialbedarf ermitteln 

Gesprlche situationsgerecht f�hren, 
Sachverhalte darstellen 

Planen und Vorbereiten 
von Arbeitsabllufen, 
Arbeiten im Team 
(� 4 Nr. 7) 
4 Wochen 

Arbeitsabllufe unter Ber�cksichtigung 
ergonomischer, |kologischer, wirtschaftlicher 
und sicherheitstechnischer Gesichtspunkte 
planen, Arbeitsmittel festlegen 

Arbeitsplltze einrichten, sichern, unterhalten und 
rlumen; ergonomische und |konomische 
Gesichtspunkte ber�cksichtigen 

Transportwege auf ihre Eignung beurteilen, 
Ma�nahmen zur Nutzung ergreifen 

Energieversorgung sicherstellen und 
Sicherheitsma�nahmen durchf�hren 

pers|nliche Arbeitsschutzma�nahmen 
anwenden 

|rtliche Gegebenheiten f�r den Arbeitsbeginn 
pr�fen 
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Einrichten, Sichern und 
Rlumen von 
Arbeitsplltzen 
(� 4 Nr. 8) 
4 Wochen 

Materialien, Gerlte und Maschinen vor 
Witterungseinfl�ssen und Beschldigungen 
sch�tzen sowie vor Diebstahl sichern und f�r den 
Abtransport vorbereiten 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Arten und Eigenschaften von Holz und 
Holzwerkstoffen unterscheiden 

Feuchte bestimmen und Ergebnisse 
ber�cksichtigen 

Holz, Furniere und Holzwerkstoffe 
auftragsbezogen auswlhlen, unter 
Ber�cksichtigung ergonomischen Hebens und 
Tragens transportieren und lagern 

sonstige Werkstoffe, insbesondere Metalle, Glas 
und Kunststoffe, nach Verwendungszweck 
unterscheiden, auswlhlen, transportieren und 
lagern 

Klebstoffe unterscheiden und verwenden 

Holz, Holzwerkstoffe und sonstige Werkstoffe auf 
Mlngel und Verwendbarkeit pr�fen 

Messverfahren auswlhlen, Messgerlte auf 
Funktion pr�fen und lagern 

Messungen durchf�hren, Ma�toleranzen pr�fen, 
Ergebnisse dokumentieren und Messwerte 
ber�cksichtigen 
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Be- und Verarbeiten 
von Holz, Holzwerk- 
und sonstigen 
Werkstoffen sowie von 
Halbzeugen 
(� 4 Nr. 9) 
13 Wochen 

Holz, Holzwerkstoffe und sonstige Werkstoffe 
manuell und maschinell be- und verarbeiten 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Werkzeuge, Gerlte, Maschinen und Anlagen 
auswlhlen 

Handwerkzeuge handhaben und instand halten 

Gerlte, Maschinen und Anlagen einrichten und 
unter Verwendung von Schutzeinrichtungen 
bedienen 

Hebe- und Transportgerlte auswlhlen und 
nutzen 

St|rungen an Gerlten, Maschinen und Anlagen 
erkennen, Ma�nahmen zur St|rungsbeseitigung 
ergreifen 
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Einrichten, Bedienen 
und Instandhalten von 
Werkzeugen, Gerlten, 
Maschinen, Anlagen 
und Vorrichtungen 
(� 4 Nr. 10) 
7 Wochen 

Maschinenwerkzeuge einrichten, instand halten 
und lagern 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Holz, Holzwerkstoffe und sonstige Werkstoffe 
zuschneiden 

Teile nach Vorgaben formatieren, herstellen und 
f�r den Zusammenbau vorbereiten 

Verbindungen auswlhlen und herstellen, 
insbesondere maschinell 

Teile auf G�te und Ma�genauigkeit pr�fen 

Verbindungsbeschllge auswlhlen und 
montieren 

Konstruktions- und Zierbeschllge montieren und 
auf Funktion pr�fen 

Fertigungsrisse anfertigen A
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Herstellen von Teilen 
und Zusammenbauen 
zu Erzeugnissen 
(� 4 Nr. 11) 
16 Wochen 

Werkstoffkanten und Fllchen beschichten und 
bearbeiten 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Teile zusammenbauen 

Rahmen, Korpusse oder Gestelle herstellen 

Herstellen von Teilen 
und Zusammenbauen 
zu Erzeugnissen 
(� 4 Nr. 11) 
12 Wochen 

Erzeugnisse innerbetrieblich transportieren und 
zwischenlagern 

Oberfllchen hinsichtlich Bearbeitung und 
Nutzung beurteilen 

Teile vorbereiten und vorbehandeln 

Oberfllchen bearbeiten, insbesondere putzen 
und schleifen 
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Behandeln und 
Veredeln von 
Oberfllchen 
(� 4 Nr. 12) 
4 Wochen 

Oberfllchen vor Beschldigungen sch�tzen 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Instandhalten von 
Erzeugnissen 
(� 4 Nr. 15) 
2 Wochen 

Pflege- und Bedienungsanleitungen anwenden 

kundenbezogene Verhaltensregeln anwenden, 
insbesondere im Hinblick auf dauerhaften 
wirtschaftlichen Betriebserfolg Kundenorientierung 

und Serviceleistungen 
(� 4 Nr. 16) 
3 Wochen Kundenw�nsche entgegennehmen und 

weiterleiten 

Aufgaben und Ziele der Qualitltssicherung 
anhand betrieblicher Beispiele erllutern und zur 
kontinuierlichen Verbesserung der Arbeit im 
eigenen Arbeitsbereich beitragen 

Tualitltssichernde Ma�nahmen im eigenen 
Arbeitsbereich anwenden 

Zwischen- und Endkontrollen anhand des 
Arbeitsauftrages durchf�hren, auswerten und 
Ergebnisse dokumentieren 

Pr�fmittel nach Anwendungszweck 
unterscheiden und auswlhlen 
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Durchf�hren von 
qualitltssichernden 
Ma�nahmen 
(� 4 Nr. 17) 
5 Wochen 

Zeitaufwand und Materialverbrauch kontrollieren 
und dokumentieren 

Zwischenpr�fung 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Arbeitsaufgaben mit Hilfe von Informations- und 
Kommunikationssystemen bearbeiten 

branchenspezifische Software anwenden 

Umgang mit 
Informations- und 
Kommunikations-
systemen 
(� 4 Nr. 5) 
3 Wochen 

Informations- und Kommunikationssysteme unter 
Einschluss vernetzter Systeme nutzen 

Entw�rfe und Muster unter Ber�cksichtigung von 
Kundenw�nschen anfertigen und prlsentieren 

Modelle herstellen, Formen �bertragen 

Bauweisen f�r Erzeugnisse bestimmen, 
insbesondere f�r M|bel, Innenausbauten, 
Fenster, T�ren, Treppen, Trennwlnde oder 
B|den A
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Gestalten und 
Konstruieren von 
Erzeugnissen 
(� 4 Nr. 6) 
4 Wochen 

technische Umsetzbarkeit pr�fen 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Zeitaufwand und personelle Unterst�tzung 
abschltzen 

St|rungen im Arbeitsablauf feststellen und 
Ma�nahmen zu ihrer Behebung ergreifen 

Aufgaben im Team planen und durchf�hren, 
Ergebnisse der Zusammenarbeit auswerten 

technische Verlnderungen und Entwicklungen 
feststellen; Umsetzbarkeit pr�fen 

Planen und Vorbereiten 
von Arbeitsabllufen, 
Arbeiten im Team 
(� 4 Nr. 7) 
3 Wochen 

Abstimmungen mit anderen Gewerken und 
weiteren Beteiligten treffen 

Leitern und Ger�ste auswlhlen, auf 
Verwendbarkeit und Betriebssicherheit pr�fen, 
Arbeitsger�ste auf- und abbauen 
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Einrichten, Sichern und 
Rlumen von 
Arbeitsplltzen 
(� 4 Nr. 8) 
2 Wochen 

Abfallstoffe trennen und lagern, Entsorgung 
veranlassen 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Furniere auf Mlngel und Verwendbarkeit pr�fen, 
Furnierarbeiten durchf�hren 

Hilfsstoffe auswlhlen und verwenden 

mineralische Plattenwerkstoffe und Zusatzstoffe 
auswlhlen und verarbeiten 

Halbzeuge auftragsbezogen zuordnen, auf 
Mlngel und Verwendbarkeit pr�fen sowie be- 
und verarbeiten 

Be- und Verarbeiten 
von Holz, Holzwerk- 
und sonstigen 
Werkstoffen sowie von 
Halbzeugen 
(� 4 Nr. 9) 
5 Wochen 

Werkstoffe anhand von Sicherheitsdatenbllttern 
pr�fen 

pneumatische, hydraulische, elektrische und 
elektronische Steuer- und Regeleinrichtungen 
einstellen und bedienen 

Anwendungsprogramme nutzen, Daten eingeben 
und programmierbare Maschinen bedienen 

Vorrichtungen anfertigen, nutzen und 
instandhalten 

Ursachen von Bearbeitungsfehlern feststellen 
und beheben 
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Einrichten, Bedienen 
und Instandhalten von 
Werkzeugen, Gerlten, 
Maschinen, Anlagen 
und Vorrichtungen 
(� 4 Nr. 10) 
8 Wochen 

Gerlte, Maschinen und Anlagen warten 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Sicherheits- und Schutzbeschllge montieren und 
auf Funktion pr�fen 

Ma�nahmen zum Feuer-, Schall-, Klima- und 
Einbruchschutz beurteilen und durchf�hren 

Erzeugnisse zusammenbauen und 
komplettieren, insbesondere Glas, Halbzeuge 
und Teile aus Metall und Kunststoff f�r den 
Einbau vorbereiten und einbauen 

Einpass- und Endarbeiten durchf�hren 

Herstellen von Teilen 
und Zusammenbauen 
zu Erzeugnissen 
(� 4 Nr. 11) 
16 Wochen 

Erzeugnisse zur Auslieferung vorbereiten und 
verladen 

Oberfllchenbeschichtungsverfahren und -mittel 
unterscheiden und anwenden 

Oberfllchen behandeln, insbesondere beizen 
und flrben 

Behandeln und 
Veredeln von 
Oberfllchen 
(� 4 Nr. 12) 
6 Wochen 

Ma�nahmen zur Vermeidung von 
Explosionsgefahren und Immissionen nach 
Betriebsanweisungen ergreifen 

konstruktive und chemische 
Holzschutzma�nahmen unter Ber�cksichtigung 
|kologischer und technischer Gesichtspunkte 
sowie des Verwendungszwecks unterscheiden 
und auswlhlen 

konstruktive Holzschutzma�nahmen durchf�hren 

chemische Holzschutzma�nahmen durchf�hren 

A
us

bi
ld

un
gs

in
ha

lte
 n

ac
h 

de
r Z

w
is

ch
en

pr
�f

un
g 

(1
9.

 b
is

 3
6.

 M
on

at
) 

Durchf�hren von 
Holzschutzma�nahmen 
(� 4 Nr. 13) 
3 Wochen 

Holzschutzmittel umweltgerecht lagern, 
Entsorgung von Abflllen veranlassen 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Konstruktions- und Bauweisen von Erzeugnissen 
bei Montage- und Demontagearbeiten 
ber�cksichtigen 

Situation vor Ort nach Arbeitsunterlagen, 
insbesondere Ma�e, Anschl�sse und 
Leitungswege sowie bauliche Gegebenheiten, 
pr�fen 

Erzeugnisse anhand des Montageauftrags auf 
Vollstlndigkeit und auf Transportschlden pr�fen 
und unter ergonomischen Gesichtspunkten 
vertragen 

Montagehilfen auswlhlen und nutzen 

Befestigungsmittel nach baulichen 
Gegebenheiten auswlhlen und einsetzen 

Dlmmstoffe und Dichtstoffe auswlhlen und 
einbauen A
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Durchf�hren von 
Montage- und 
Demontagearbeiten 
(� 4 Nr. 14) 
14 Wochen 

Erzeugnisse, Zulieferteile und Systeme 
ausrichten, anpassen und montieren 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Fugen ausbilden 

Bauwerksanschluss- und -abdichtungsarbeiten 
durchf�hren 

Sicherheitsbestimmungen und 
Unfallverh�tungsvorschriften f�r Arbeiten an 
elektrischen Anlagen und Gerlten anwenden 

elektrische Einrichtungen und Gerlte nach 
Herstellerangaben einbauen und mit 
vorhandenen Leitungsanschl�ssen verbinden 

Objekte und Armaturen nach Herstellerangaben 
einbauen und anschlie�en, 
Dichtigkeitspr�fungen durchf�hren 

Sicherheits- und Funktionspr�fungen 
durchf�hren 

Einbauten und Systeme demontieren und f�r den 
Transport vorbereiten, insbesondere 
kennzeichnen, verpacken und zwischenlagern 
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(noch 
DurchI�hren von 
Montage- und 
Demontagearbeiten) 

Aufma�- und Abnahmeprotokolle erstellen 
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes
mit zeitlichen Richtwerten 

in Wochen 

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Flhigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte 
betriebliche Erglnzungen / 

Ausbildungsunterlagen Zeitplanung Ort / Betriebsteil / Ausbilder Erledigungs-
vermerk 

Wartungsarbeiten vorbereiten, durchf�hren und 
dokumentieren 

Fehlfunktionen und Schlden feststellen, 
bewerten und dokumentieren, Instandhaltungs- 
und Reparaturarbeiten durchf�hren 

erhaltenswerte Einbauten und Einrichtungen 
bewerten, dokumentieren und sichern 

Instandhalten von 
Erzeugnissen 
(� 4 Nr. 15) 
4 Wochen 

Restaurierungsarbeiten unter Beachtung der 
Bauart, des Baustils sowie des Kundenauftrags 
vorbereiten und ausf�hren 

Kunden �ber betriebliches Leistungsspektrum 
und Serviceleistungen informieren 

Kunden hinsichtlich Gestaltung beraten 

Beratungsgesprlche mit Kunden f�hren, 
Termine abstimmen 

Einhaltung von Kundenanforderungen pr�fen 
und dokumentieren 

fertiggestellte Arbeiten �bergeben, Kunden 
Wartungs-, Pflege- und Bedienungsanleitungen 
erllutern 

Kundenorientierung 
und Serviceleistungen 
(� 4 Nr. 16) 
5 Wochen 

fertiggestellte Arbeiten �bergeben, Kunden 
Wartungs-, Pflege- und Bedienungsanleitungen 
erllutern 

Pr�fverfahren im Arbeitsablaufprozess 
anwenden und Ergebnisse dokumentieren 
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Durchf�hren von 
qualitltssichernden 
Ma�nahmen 
(� 4 Nr. 17) 
5 Wochen 

Ursachen von Fehlern und 
Qualitltsabweichungen feststellen und 
dokumentieren sowie Ma�nahmen zur 
Behebung ergreifen 

Gesellenpr�fung 

©  BW-Verlag Nürnberg 

17 von 18

Zusatzmaterial, ergänzt AUSBILDUNG GESTALTEN: 
Tischler/ Tischlerin. Hrsg.: BIBB. Bielefeld 2009

Zusatzmaterial, ergänzt Kapitel 2.5



Zeitliche hbersicht 

KW 1 3 5 7 9 2 4 6 8 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 

1. AJ

1./2. AJ 

2./3. AJ 

3. AJ

blau   Betrieb / rot   Berufschule / gr�n   �berbetriebliche Ausbildung / gelb   Urlaub 

Notizen 
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